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AUS DEM LEBEN UNSERER GEMEINDE

Chronik vom 1. Oktober 1962 bis 30. September 1963

1962

OKTOBER: Das Sanatorium Hohenegg, die weithin vorzüglichen Ruf
geniessende private Nervenheilanstalt in Meilen, feiert am 6. Oktober sein 50-

jähriges Bestehen. 16 000 Patienten haben in diesem halben Jahrhundert auf
der Hohenegg Aufnahme und ärztliche Betreuung gefunden. — Gleichentags
begeht das bekannte Handelshaus Wettsein an der Bahnhofstrasse das
Jubiläum des SOjährigen Bestehens. —• Im Rahmen eines schlichten Aktes im
«Sternen» kann der Leiterin des Christlichen Friedens-Dienstes, Frau Dr. h.c.
Gertrud Kurz, das finanzielle Endergebnis der Aktion «Meilen hilft Levkas»

überreicht werden; zusammen mit dem Beitrag der Gemeinde von 10 000

Franken sind aus den verschiedenen Veranstaltungen, Sammel- und Verkaufsaktionen

insgesamt 35 853.75 Franken zusammengeflossen, bestimmt für die

Entwicklungshilfe auf der armen kleinen griechischen Insel Levkas im
jonischen Meer. — Die Gemeindeversammlung vom 26. Oktober beschliesst in
schöner Aufgeschlossenheit den Einbau einer Gemeindebibliothek im «Bau»

an der Kirchgasse und bewilligt hierfür den Kredit von i 10 000 Franken. Die
altehrwürdige, vom früheren Leseverein, von der Mittwochgesellschaft und
vom Landwirtschaftlichen Verein getragene Gemeindebibliothek soll damit
auf neuer Basis und in moderner Gestalt weitergeführt werden. — Die gleiche

Gemeindeversammlung beschliesst die Schaffung einer neuen, sechsten
Lehrstelle im Schulhaus Feldmeilen auf Frühjahr 1963 und genehmigt auch
den Beitritt zum Zweckverband «Schulpsychologischer Beratungsdienst des

Bezirkes Meilen».

NOVEMBER: In einer Ersatzwahl am ersten Novembersonntag wird an
Stelle des zurückgetretenen Herrn Willy Knapp, Bankbeamter, Lehrer Ernst
Sommer in die Kirchenpflege gewählt. — Der unter dem Präsidium von Frau
L. Stoll und unter der musikalischen Leitung von Lehrer J. Debrunner stehende

Frauenchor Meilen begeht am 3. November in festlichem Rahmen seine
75-Jahrfeier. Höhepunkt des Festkonzertes bildet die Aufführung des Werkes
«Das Leben — ein Wandern» von Johannes Zentner durch den Frauen- und
den Männerchor. — Im Projektwettbewerb für ein Oberstufenschulhaus auf
der Allmend sind 33 Entwürfe eingeangen. Die Jury spricht den 1. Preis dem
Architekten-Ehepaai* .Oskar, und Fernande Bitterli-Jaggi (Herrliberg) zu,
verbunden mit dem Antrag, die Projektverfasser mit der Weiterbearbeitung und
Ausführung zu beauftragen. — Im Gemeindeverein ist ein Präsidentenwechsel

zu verzeichnen: an die Stelle des nach vierjähriger Amtstätigkeit
zurücktretenden Willy Graf (Obermeilen) tritt Josef Strebel (Feldmeilen).

DEZEMBER: Nach nahezu zweijähriger Bauzeit kann am 14. Dezember die
neue Doppelturnhalle im Dorf eröffnet werden; es geschieht dies mit einer
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Feier in Anwesenheit aller Schüler der beiden Dorfschulhäuser und zahlreicher

geladener Gäste. Der Präsident der Baukommission, Schulpfleger J.
Bauer, Schulpräsident H. Walther und Architekt H. von Meyenburg geben in
Ansprachen der Freude über das gelungene Werk Ausdruck, dessen Baukosten
rund 1,2 Millionen Franken betragen. — Am gleichen 14. Dezember, abends,
vereinigt sich die ungewöhnlich grosse Zahl von 744 Stimmbürgern zu einer
der denkwürdigsten Gemeindeversammlungen, die Meilen wohl je erlebt hat.
Viereinhalb Stunden, bis über Mitternacht hinaus, dauern die Verhandlungen.
Im Mittelpunkt des Interesses und der Diskussion steht die im Oktober mit
248 Unterschriften eingereichte sog. ((Motion Gisler» für Erweiterung der
Seeanlage, die während Wochen schon die Gemüter bewegt hat. Es rechtfertigt
sich, auch in dieser Chronik festzuhalten, was die Motionäre verlangen:
Ergänzung des Bebauungsplanes durch Aufnahme des Gebietes zwischen der
Löwenhaabe, der Seestrasse, der Privatstrasse im «HÖchlig» und dem See

(umfassend 13 Grundstücke) als öffentliche Anlage, ferner zusammen mit dieser

Ausscheidung gleichzeitig ein Projekt über die Ausführung eines
Teilstückes dieser öffentlichen Anlage; die entsprechende Abänderung der Bau-
linien an der Seestrasse, die sofortige Rücknahme der von der Baukommission
erteilten Baubewilligung für die Erstellung eines Mehrfamilienhauses am
«Höchlig» sowie das Gesuch an die kantonale Baudirektion um Erlass eines
auf 5 Jahre befristeten Bauverbotes für sämtliche Grundstücke. Nach über
zweistündiger Diskussion kann zur Abstimmung geschritten werden; mit
525 :209 Stimmen wird die Motion veiworfen. — Ein von der Kirchenpflege
veranstalteter Zyklus von vier Männerabenden, an denen prominente
Referenten zum Problemkreis «Kirche und Staat» sprechen, findet erfreulich grossen

Zuspruch, ebenso der erste, fünf Vorträge über Pakistan, Indien und
Ceylon umfassende Zyklus der Volkshochschule Meilen-Herrliberg.

1963

JANUAR: Das wichtigste. Ereignis dieses Monats auch für Meilen? Natürlich

die Seegfrörni! Die während Wochen anhaltende Kälte lässt den See —
erstmals wieder seit dem Jahre 1929 — zur Gänze zufrieren. Vom Obersee
herunter gewachsen, ist die Gfrörni am 24. Januar total und auf das Wochenende

vom 26.127. Januar kann der See bis auf die Linie Herrliberg-Oberrieden
hinunter freigegeben werden. Ein glanzvoller, sonniger Sonntag wird zur
grossen festlichen Seegfrôrni-Première. Rund 150 000 Menschen wohnen ihr
nach den Schätzungen der Polizei bei; allein zwischen Meilen und Horgen
weilen darnach etwa 60 000 Menschen auf dem Eise. Die Gemeindebehörden
zeigen Verständnis für die eislauffreudige Jugend, zu der sich in den folgenden

Wochen auch ältere und alte Semester zählen; stets ist vor dem Strandbad
eine weite Eislauffläche instandgehalten, abends von Scheinwerfern beleuchtet,

und sogar für beschwingte Lautsprechermusik ist gesorgt. Denkwürdig
bleibt auch das «Eisnachtfest» bei bissiger Kälte am zweiten Seegfrörni-Sams-
tagabend. — Und was sonst noch geschah in diesem denkwürdigen Hornung?
Am 17. Januar findet im «Löwen» bei Kerzenschein die vom Gemeinderat
veranstaltete Jungbürgerfeier statt, von den volljährig gewordenen Söhnen
und Töchtern selber gestaltet. — «Chindegartezüglete» verzeichnet die Chronik

am 17. Januar. Mit fröhlichen Darbietungen nehmen unsere Kleinsten
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Abschied von der bewährten «Baracke» auf dem Schulhausplatz, die ihnen
so lange Heimstatt war, und übersiedeln in den neuen, der bereits im Dezember

in Betrieb genommenen Turnhalle angegliederten Doppelkindergarten. —
Begonnen hat ein zweiter Kurs der Volkshochschule; Lehrer Paul Klaeger
widmet fünf Abende «Bach und Händel», den beiden Grossen des musikalischen

Barocks.

FEBRUAR: Die Mitlwochgesellschaft veranstaltet im Ortsmuseum im «Bau»
eine originelle Ausstellung: «Seegfrörni im Bild». — Der Gemeinderat be-
schliesst, sich mit 10 000 Franken an einer Berghauernhilfe-Aktion der
rechtsufrigen Seegemeinden zu beteiligen. — Wegen akuten Personalmangels der
Post wird die im Dorfkern noch bestehende dritte BriefpostZustellung
aufgehoben. Der Rechnungsabschluss des politischen Gemeindegutes verzeichnet
im ordentlichen Verkehr statt der budgetierten 2,1 Millionen 5,7 Millionen
Franken Einnahmen. Das Plus von rund 3,5 Millionen ist vor allem auf den
erhöhten Eingang an Grundstückgewinnsteuern zurückzuführen, die mehr als
das Fünffache der budgetierten 700 000 Franken ergaben. Die Ausgaben
belaufen sich auf 2,6 Millionen, so dass sich ein Bruttoüberschuss von rund 3
Millionen ergibt.

MAERZ: Die Seegfrörni geht ihrem Ende entgegen: am 8. März lassen es
die Verhältnisse — die Frühlingswärme hatte das Eis «faul» werden lassen —
angezeigt erscheinen, den ganzen Zürichsee zu sperren und sein Betreten zu
verbieten. — Die Gemeindeversammlung vom 22. März bewilligt zulasten des
politischen Gutes Kredite im Gesamtbetrag von etwas über 900 000 Franken,
u.a. 282 050 Franken für den Ankauf der Liegenschaft Guggenhühl an der
BahnhofStrasse 35, mit dem Zweck, darin das Bauamt unterzubringen; 356347
Franken sind für einen Landkauf von 2553 m2 im Feldegg in Feldmeilen
bestimmt. Zugestimmt wird auch dem Antrag der Schulpflege auf Kauf von 105
Aren Wies- und Rebland im Huderst und Hösch zur Arrondierung und Erwei-
weiterung der Schulanlage in Feldmeilen. (Die Kaufsumme von 960 000 Franken

ist in der Folge durch die Urnenabstimmung vom 28. April bewilligt
worden). Ferner heissen die reformierten Stimmbürger einen Kredit von 91 000
Franken zur Renovation des alten Pfarrhauses gut.

APRIL: Ausser der bewilligten 6. Lehrstelle an der Primarschule in
Feldmeilen, sind zu Beginn des neuen Schuljahres auch zwei neue Kindergartenlehrstellen

geschaffen worden (je eine im Feld und in Obermeilen). Damit
zählt die Schule nun neun Kindergärten. Nahezu termingerecht kann der
schmucke Bau des neuen Doppelkindergartens im Just bezogen werden. —
Am 28. April hält Pfarrer Hermann Kirchhofer in feierlichem Gottesdienst
seine Abschiedspredigi, der er das Psalmwort (89,2) zugrunde legt: «Die Gnade
des Herrn will ich ewig besingen, von Geschlecht zu Geschlecht seine Fülle
künden!» Ueber 23 Jahre hat Pfarrer Kirchhofer, der in den wohlverdienten
Ruhestand tritt, Meilen als geschätzter Seelsorger und überzeugter Verkünder
des Evangeliums gedient. — Mit Verfügung vom 25. April hat der Regierungsrat

das ganze Gebiet der Gemeinde Meilen dem Bundesgesetz über den Zivil-
schütz unterstellt. — Die Kantonsratswahlen zeitigen in unserer Gemeinde für
die einzelnen Parteien folgende Parteilistenstimmen (in Klammern die Zahlen
von 1959) : Freisinnige 3637 (2966) ; BGB 2978 (2800) ; Landesring 2675 (2238) ;

Sozialdemokraten 2108 (2332); Christlichsoziale 1439 (1220); Demokraten 1167
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Hans J. Meyer, Feldmeilen: Fuchs und Gans (Bronce), beim Dampfschiffsteg Meilen

Franz Fischer, Zürich: Heulender Hund (Bronce), bei der Turnhalle Dorf

Diese Kunstwerke wurden unserer Gemeinde 1963 von Herrn Dr. Ch. Wunderly
geschenkt





(1012); Evangelische 909 (887). Diese Zahlen durch 9 (Zahl der im Bezirk zu
vergebenden Mandaten) dividiert, ergibt den ungefähren Wähleranteil der
einzelnen Parteien.

MAI/JUNI: Eine Schulklasse pflanzt im Garten des neuen Alters- und
Pflegeheimes an der Plattenstrasse eine Baumgruppe, bestehend aus fünf jungen
Föhren und einer Blutbuche, als Geschenk der Jugend. Eine Sammlung unter
den Schülern zu diesem Zwecke hatte den Betrag von genau 1001.— Franken
ergeben. — Ueber die Pfingsttage ist der Musikverein «Frohsinn» zu Gaste
beim Gesangverein «Liederkranz» im mittelalterlichen Marktstädtchen Pyr-
baum bei Nürnberg. — Kranzgeschmückt kehrt der Turnverein Meilen am 30.
Juni vom Eidg. Turnfest in Luzern zurück. Unter der Leitung von Oberturner
Grütter bestritt die Sektion in der 5. Stärkeklasse den Wettkampf D
(Leichtathletik und Geräte), wobei folgende Resultate erzielt wurden: Lauf 48,12
Punkte; Körperschulung 47,66; freigewählter Teil 48,24; total 144,02 Punkte.
Mit diesem höchsten an einem «Eidgenössischen» von ihr jemals erzielten
Resultat klassiert sich die Sektion im 27. Rang und ist dafür mit dem
Goldlorbeer ausgezeichnet worden. Den eidg. Einzelkranz im Kunstturnen (Eftte)
errang Max Benker. Der festliche Turnerempfang gilt ebenfalls den Turnerinnen

der Damenriege, die acht Tage zuvor an den Schweizerischen Frauen-
turntagen teilgenommen haben.

JULI/AUGUST: In schlichtem Rahmen wird am 5. Juli das Alters- und
Pflegeheim als ein Gemeinschaftswerk der Gemeinde für ihre Betagten
eingeweiht. Den Anstoss zur Verwirklichung dieses schönen Werkes hat im Jahre
1955 eine Schenkung von 200 000 Franken des Ehepaars H. Sameli-Huber
gegeben; von der Gemeinde stammt ein Betrag von 650 000.— Franken. — Das
Parktheater Meilen (Dr. Ch. Wunderli) wartet diesen Sommer mit der
schweizerischen Erstaufführung der Schuloper «Apollo und Hyazinth» des 11jährigen
Mozart auf. Ausführende sind Kräfte der «Junge Zürcher Operngruppe» unter
der musikalischen Leitung von Peter Garst. — Die Bundesfeier sollte erstmals
statt auf dem Seeplatz, auf der Wiese gegenüber dem Altersheim an der
Plattenstrasse stattfinden; eine Gewitterstörung bedingt jedoch die Verlegung der
Feier in die Kirche. — Der Chilbi-Sonntag (12. August) bringt nicht nur
Hochbetrieb auf dem mit vielerlei Attraktionen «bestückten» Chilbiplatz,
sondern auch in den Strandbädern; es ist einer der heissesten Tage des Sommers
und die Wassertemperatur beträgt 24. Grad. — Mit grosser Freude nimmt der
Gemeinderat Kenntnis von der Schenkung einer weiteren Bronzeplastik («Die
Badende» von Ch. O. Bänninger) durch Dr. Charles Wunderli.

SEPTEMBER: Vom Absenden des Eidg. Schützenfestes in Zürich heimkehrend,

werden unsere Schützenvereine festlich empfangen. Die Sektionsresultate:
Schützengesellschaft: 36J37 Punkte, (II. Kat.), Goldorbeer, 22

Einzelkränze; Schiessverein: 37,317 Punkte (V. Kat.), Goldlorbeer, 7 Einzelkränze. —
Unterhalb des Schulhauses Bergmeilen haben unsere Pfadfinderinnen eine
Baracke als Heim erhalten; mit einer flotten Pfadichilbi am 1. September
verdienen sie sich die finanziellen Mittel zur Innenausstattung. — Oeffentliche
Einweihung der neuen Doppelturnhalle im Dorf (14. September) in Form
eines Turn- und Spielnachmittags der Schüler und der Turnvereine, dem die
Bevölkerung zahlreich und mit lebhaftem Interesse folgt. — Der Gemeinderat
beschliesst, den durch eine Motion im Kantonsrat aufgeworfenen Gedanken
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der Errichtung einer Mittelschule am rechten Seeufer wärmstens zu unterstützen

und sich namens der Gemeinde beim Regierungsrat für den Standort einer
künftigen solchen Schule zu bewerben: «Die Gemeinde Meilen liegt im Zentrum

des künftigen Einzugsgebietes und ist als Bezirkshauptort für die
Aufnahme einer Lehranstalt der Region Zürichsee rechtes Ufer geradezu prädestiniert».

Unabhängig davon hat sich auf eine Rundfrage der Bezirksschulpflege
hin auch die Gemeindeschulpflege in ähnlichem Sinne grundsätzlich positiv
zum Mittelschülgedanken ausgesprochen. — Mit dem Ende des Herbstquartals
tritt nach 34 Dienstjahren als Kindergärtnerin in Meilen Frl. Klara Bürki in
den wohlverdienten Ruhestand. Seit 1929 hat sie, bis zuletzt in ungebrochener
Frische und Lebendigkeit, erfüllt von einer warmen Liebe zu den Kindern,
als berufene Pädagogiri zum Wohle der Kleinsten unserer Schule gewirkt. Mit
der Schule weiss die ganze Gemeinde ihrer «Tante Bürkli» Dank und nochmals
Dank! Der Chronist: Hans Walther.
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TOTENTAFEL

Meilener Bürger und Eimvohner, verstorben in der Zeit
vom 1. Oktober 1962 bis 30. September 1963

geboren gestorben

Ruefer-Rohr Lina, Raingässli 48 9. 1.1881 2.10. 1962

Hiermann Rudolf, alt Schneidermeister,
Dorfstrasse 154 12. 4.1884 3.10.1962

Abderhalden Johann Alfred, Masch.Schlosser,
Alte Landstrasse 57 8. 5.1897 12.10. 1962

Kofmehl-Dietrich Jeanne Henriette, Seestrasse 762 6.10. 1889 13. 10.1962
Kunz-Walker Albert Alfred, Maler, Dorfstrasse 152 28. 4.1918 15.10.1962
Keller Johann Gottlieb, Landarbeiter, Toggwil 16. 3.1890 21.10.1962
Wunderli-Lenz Magdalena, Küsnacht ZH 23. 9. 1893 21. 10. 1962
Baumann-Kündig Jacob, Winterthur 27. 9. 1898 22. 10. 1962
Sutz-Weiss Karolina, Gastagnola TI 14.10.1869 24.10.1962
Bosshart Jakob Emil, Hilfsarbeiter, Meilen 11. 7. 1894 25.10. 1962
Schillbach Ottilia, Meilen 31. 12.1879 1.11. 1962
Roth-Reger Elise, Justrain 46 18. 5. 1883 2.11. 1962
Haab-von Bergen Anna, Seehaldenwegg 37 28.10. 1882 5.11. 1962

Brupbacher-Dubach Walter, Aarau 6.11.1902 13.11.1962
Herrmann Bertha, Dorfstrasse 152 10.11.1897 14. 11. 1962
Heinemann-Guthmann Sophia Charlotte Sara,

Meilen 18. 3. 1895 17.11. 1962

Marangiello Domenico, Meilen 19. 11. 1962 19.11. 1962

Spörri Walter, pens. Kontrolleur, Plattenstrasse 67 21.11.1885 27.11.1962
Bodmer Amalia, Seidengasse 2 27. 4. 1878 28.11. 1962
Weber-Frick Eleonore Aline Hanna

Pfannenstielstrasse 119 20. 1.1895 28.11.1962
Sennhauser-Hafner Anna, Gen. Wille-Str. 326 4. 4. 1878 2.12.1962
Fröhlich-Stauber Barbara, Bergstrasse 73 11. 5.1880 8.12.1962
Glarner-Holderegger Albert, Küsnacht ZH 13. 9.1900 13.12.1962
Spörri-Saladin Walter, Horgen 3.11.1901 16.12.1962
Steiger-Gassner Anna, Meilen 13. 2.1889 16.12.1962
Hartmann-Kaiser Mathilde Auguste, im Tannacher 21. 8. 1881 18. 12.1962
Wunderli-Volkart Nanny Emma, Winkelstrasse 24 7. 9. 1878 18.12. 1962
Pfrunder-Lüdy Pauline, Zürich 29. 4.1879 18. 12. 1962
Wunderli Albert, Freienbach SZ 28.11.1896 18. 12. 1962
Bénder-Rosenhuber Oskar, alt Schlosser,

Bünishoferstrasse 250 14. 5. 1882 21.12. 1962
Krauer-Gattiker Emma Maria, Zollikon ZH 9. 1.1882 24.12 1962

Mörgeli Lea, Männedorf ZH 24. 3.1894 27.12.1962
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geboren gestorben

Sutz Johann Jakob Gottlieb 29. 11. 1883 29.12.1962
Wunderli-Senn Albert, Landwirt, auf der Burg 10. 10.1893 30.12. 1962
Knecht Walter Alois, Schreiner, Kirchgasse 38 24. 8. 1940 31.12.1962
Dietter-Erni Marie, Männedorf ZH 29. 5.1875 1. 1. 1963
Dolder-Bucher Rosa, Seestrasse 611 20. 3. 1891 4. 1. 1963
Leenhardt-Keller Gisèle Laure Madeleine,
Marseille (France) 10. 1. 1904 6. 1.1963
Guggenbühl-Bebi Jacob Emil, Viehhändler,

Kirchgasse 7 1. 10.1891 12. 1.1963
Schnorf-Blankart Maria, Neuwiesenstrasse 21 8. 10. 1891 17. 1. 1963
Pfister Arnold, Meilen 14. 11 1884 19. 1. 1963
Wunderli Julius Jakob, Zürich 8. 3.1893 22. 1.1963
Ehrensberger-Rehm, Luise Anna, Hüniweg 20 5. 7. 1881 24. 1. 1963
Baumannn Roland, Uster, Nossikon 4. 12. 1962 30. 1. 1963
Herzog-Rauber Elise, Dörflistrasse 2 30. 8.1886 1. 2. 1963
Aeschbach-Klasi Theophil Ernst, General-Agent,

Seestrasse 778 12. 6. 1898 7. 2. 1963
Wunderli Lina Bertha, Zürich 26. 11. 1887 11. 2. 1963
Larcher-Kägi Johann, Baumeister, Burgstrasse 102 29. 8. 1884 15. 2. 1963
Frei-Meier Emilia, Meilen 27. 8. 1872 15. 2. 1963
Bucher-Eppler Alphons Robert, Sattlermeister,

Schulhaustrasse 10 22. 8. 1884 19. 2. 1963
Guggenbühl-Wüthrich Emil, Schlosser, Bruechstr. 169 26, 10. 1895 21. 2. 1963
Bolleter August, Thalwil 7. 2. 1886 23. 2. 1963
Ruppert-Wintsch Emilie, Bruechstrasse 164 16. 7. 1880 25. 2. 1963
Amrein-Meier Emilie, Nadelstrasse 11 4. 6. 1875 26. 2. 1963
von Tobel Ernst, Erlenbach 16. 8.1875 27. 2. 1963
Schmid Ernst Erwin, Zürich 18. 10.1886 1. 3. 1963
Bolleter Jakob, Schneidermeister, Seestrasse 862 27. 6.1892 3. 3. 1963
Grob-Christ Ernst, Hilfsarbeiter, Schulhausstrasse 22 5. 6.1906 3. 3. 1963
Meier-Keller Wilhelmine, Seestrasse 850 9. 1. 1877 5. 3. 1963
Lattmann-Strickler Emilie Margaretha, USA 18. 5. 1892 6. 3. 1963
Hofer-Cusenier Yvonne, Ormisstrasse 118 21. 3. 1900 7. 3. 1963
Hottinger-Weber Klara, Seestrasse 853 7. 5.1908 10. 3. 1963
Kölliker Jean, Handlanger, Haltenstrasse 103 10. 6. 1895 14. 3. 1963
Hartmann Johann Otto, alt Bahnbeamter SBB,

General Wille-Strasse 46 8. 12.1874 17. 3. 1963
Luyet Françoise Chantal, im Chrummacher 3 22.12.1962 19. 3. 1963
Meyer-Rosenberger Johann Albert, alt Küchenchef,

Teienstrasse 82 17. 10.1891 20. 3. 1963
Krieg-Schilling Fritz, alt Bauarbeiter, Waidstrasse 26 7. 11.1886 22. 3. 1963
Sutz-Vetter Maria Anna, Schaffhausen 17. 7. 1904 24. 3. 1963
Hürlimann Beatrice Catrine, Seehaldenweg 20 20. 3.1963 27. 3. 1963
Scheidegger-Seiler Rosa, Plattenstrasse 62 22. 10.1884 28. 3. 1963
Schreiber Edwin, Notar, Neuenhof AG 1. 9.1874 7. 4. 1963
Steiger-Heiss Adelheid Frieda Gertrud, Gränichen AG 6. 6.1880 7. 4. 1963
Gattiker-Senn Bertha, Thalwil ZH 9. 1. 1889 8. 4. 1963
Mörgeli-Schäppi Emma, Stäfa ZH 17. 2. 1883 18. 4. 1963
Brack-Siegfried Luise, Plattenstrasse 62 26. 5. 1875 19. 4. 1963

162



geboren gestorben

Rebmann-Grünig Vreni, Waldesruh/Unot 14. 12.1919 24. 4. 1963
Rieser Felix, Haltenstrasse 144 26. 4.1963 26. 4.1963
Käppeli-von Grünigen Heinrich Adolf, Litograph,

Rainstrasse 292 16. 4. 1885 27, 4. 1963
Walder Marino Ernst, Zürich 18. 6. 1934 28. 4. 1963
Schlagenhauf-Villforth Ida, Plattenstrasse 62 22. 2. 1883 1. 5. 1963
Bolleter-Thee Karl Hermann, Zürich 22. 6. 1896 4. 5. 1963
Bürkli Emil Robert, Zürich 1.11.1879 6. 5. 1963
Reimann-Brändle Xaver Gregor, Kaminfegermeister,

Rauchgässli 31 22. 5. 1906 7. 5. 1963
Wiek-Kaufmann Alfred Otto, Elektro-Installateur,

General Willestrasse 147 24. 3.1925 13. 5.1963
Steiger-Béguelin Hedwig Esther, Biel 20.12. 1878 14. 5. 1963
Schnorf-Müller Fritz, Generaldirektor, Seestr. 798 15. 8.1893 24. 5.1963
Wunderli-Senn Rosine Elisa, Seestrasse 855 29. 7.1883 26. 5. 1963
Volkart-Haab Louise Ida, Haltenstrasse 115 3. 2. 1884 26. 5. 1963
Jäger-Häusler Ida, Seestrasse 646 10. 6. 1901 27. 5. 1963
Dohner-Gubser Ernst, Walenstadt SG 24. 5.1884 2. 6. 1963
Mörgeli Johann Ernst, Stäfa 30. 3. 1878 4. 6. 1963
Vogler-Sieber Emma, Burgstrasse 85 11. 3.1912 14. 6.1963
Sutz-Leuenberger Martha, Basel 10. 1. 1918 15. 6. 1963
Torgler-Hoffmann Otto, Vorarbeiter, in der Au 31 10. 6,1904 16. 6.1963
Ritter-Borloz Antoinette Marie, Zürich 16. 1.1896 22. 6. 1963
Ruppert Johannes Wilhelm, alt Bankdirektor,

Bruechstrasse 164 6. 1. 1878 27. 6. 1963
Marthaler Maria, Seestrasse 987 29,10.1898 12. 7.1963
Wirth-Greuter Hans Emil, Buchhalter, Teienstr. 98 15. 2.1895 15. 7.1963
Eberspächer-Schlatter Anna Rosina, Schulhausstr. 51 24. 6.1877 18. 7. 1963
Hottinger-Schar Maria Magdalena Rosa,

Ormisstrasse 119 27. 8. 1888 22. 7. 1963
Conrad-Nusslé Paul Henri, alt Bankdirektor,

Rehmatt 26. 8.1880 24. 7. 1963
Auer-van Boeschoten Johanna Wilhelmina

Heerenstrasse 5 16.10. 1884 25. 7. 1963
Burkhalter-Fuchs Ernst, Landwirt, Toggwil 16. 9. 1885 26. 7. 1963
Baumberger Albert, pens. Briefträger,

Pfannenstielstrasse 1 4. 2.1883 28. 7. 1963
Petermann Emilie, Seidengasse 10 16. 5.1891 28. 7. 1963
Bollier Jakob Emil, alt Kaufmann, Bergstrasse 67 22. 5. 1877 31. 7. 1963
Buchreiter Karl Friedrich, Rauchgässli 31 19.11.1895 31. 7.1963
Steiger-Grieder Karl Johannes, Muttenz 27. 5.1913 31. 7. 1963
Krauer Hans Karl, Bankangestellter, Justrain 50 1.10.1905 4. 8.1963
Scherrer Eugen, Bruechstrasse 53 3. 10.1908 3. 8. 1963
Widmer Jakob Heinrich, Alt-Bankverwalter,

Glärnischstrasse 20 15. 9.1886 5. 8. 1963
Ruppert Caspar Balthasar, Bruechstrasse 164 28. 2.1947 13. 8. 1963
Weinmann, geb. Billeter Emma, Alters- und

Pflegeheim 23. 10.1877 18. 8. 1963
Vinzens Johann Anton, Schulabwart, Schulhausstr. 27 11. 8.1904 21. 8 1963
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geboren gestorben

Schwarzenbach geb. Leemann Rosa,
General Wille-Strasse 205

Rossi Olivier Patrie Albert, Im Tobel 13

Kraner geb. Spinting Johanna, Justrain 50
Cordier Emma, Hohenegg
Lüscher Otto, Alt-Verwalter, Juststrasse 61

Streuli Rudolf, Plattenstrasse 88
Rissle Lina, Bünishoferstrasse 157
Kamber geb. Hasler Maria Lina, Hohenegg
Brupbacher Martha Bertha, Alt-Kindergärtnerin,

Zürich
Leemann Rudolf, Zürich

13. 6.1894 26. 8. 1963
28. 8.1963 29. 8. 1963
26. 10.1882 11. 9. 1963

7. 11.1903 21. 9. 1963
26. 1. 1889 23. 9. 1963

3. 12.1886 24. 9. 1963
27. 5.1900 25. 9. 1963

1. 10.1894 26. 9. 1963

30. 9.1900 27. 9. 1963
28. 6.1895 28. 9. 1963

Der Tod ist gross.

Wir sind die Seinen

lachenden Munds.
Wenn wir uns mitten im Leben meinen,

wagt er zu weinen

mitten in uns.

Rainer Maria Rilke
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STATISTISCHES UEBER MEILEN

1 Januar 1961 1962 1963

Einwohnerzahl von Meilen
Anzahl Haushaltungen
Anzahl Stimmberechtigte
Anzahl registrierte Fremdarbeiter

8 304
2 308
2 136

812

8 799
2 417
2 302

986

9 137
2 486
2 348
1 147

1960 1961 1962

Zahl der Geburten
Zahl der Todesfälle

135
95

110
57

150
72

Anzahl Schüler Juli 1961 1962 1963

Primarschule
Oberstufe der Volksschule:

Sekundärschule
Realschule
Oberschule

783

169
113
23

776

157
128
30

781

136
123
27

Total Volksschüler 1088 1 091 1067

Lehrer Schuljahr 61/62 62/63 63/64

Primarschule (inkl. Sonderklassen)
Oberstufe der Volksschule:

Sekundärschule
Realschule
Oberschule

24

7
5
1

25

7
6
2

26

7
6
2

Total Volksschullehrer 37 40 41

Weitere Lehrkräfte 1960

Arbeitslehrerinnen
Kindergärtnerinnen
Hauswirtschaftslehrerinnen

6
7
2

7
7
2

7

9
2

Total amtierende Lehrkräfte 52 56 59

Lehrer im Ruhestand 6 6 6
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Steuereinnahmen 1960 1961 1962

Politisches Gemeindegut
Schulgut
Armengut
Kirchengut

924 035.58
1 527 991.30

138 771 —
161 142.95

1 239 833.28
1 988 172.35

128 575.85
215 664.90

1 181 708.09
2 252 473.40

126 127.50
242 441.70

Total ordentliche Steuern 2 751 940.83 3 572 246.38 3 802 750.69

Handänderungssteuern
Grundstückgewinnsteuern

130 633.75
1 056 488.45

170 880.80
1 394 725.75

185 083.40
3 813 906.20

Total ausserordentliche Steuern 1 187 122.20 1 565 606.55 3 998 989.60

Ansätze der Gemeindesteuern in Prozenten

1959 1960 1961 1962 1963

Politisches Gemeindegut
Armengut
Schulgut

50
7

78

41 41
7 5

77 79

34 34
4 4

72 67

Kirchengut
135

10
125 125

10 10
110 105

10 10

Total 145 135 135 120 115

Aus der Amtstätigkeit des Notariates, Grundbuch- und Konkursamtes Meilen

1960 1961 1962

Handänderungen in Meilen 186 136
Fr. 16 139 751 20 807 689

222
20 689 988

Hypothekarverkehr, Gesamtbetrag
der Grundpfandrechte Fr. 110 561 183 122 775 273 133 715 193

Neuerrichtete Grundpfandrechte
in Meilen Fr. 18 875 084 24 123 000 20 032 420

Gelöschte Grundpfandrechte
in Meilen Fr. 8 881 884 11 908 910 9 092 500

Konkurse — 1 2
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